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Nachrichten aus Mühlheim am Main
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D e r   r a t h a u s b o t eSeniorenzentrum Mühlheim

Seine sprichwörtlich gute  Laune 
lässt sich der Rathauschef un-
gern verderben, wenngleich 
das eine oder andere Mal auch 
Sorgenfalten auf seiner Stirn zu 
sehen sind. Verständlich, wenn 
man tagtäglich um das Wohl der 
Mühlheimer Bürgerinnen und 
Bürger bemüht ist. In den letz-
ten Tagen hingegen schien es 
Dauersonnenschein für Bürger-
meister Bernd Müllers Gemüt 
zu geben. Dies war ihm immer 
dann ganz deutlich anzumerken, 
wenn er mit den Bediensteten 
der Liegenschaftsverwaltung 
konferiert hatte. Denn, es gab 
sehr gute Nachrichten. Nach 
fast 25 Jahren Leerstand wird 
die alte Stadtkasse neben dem 
Stadtmuseum an der Offenba-
cher Straße abgerissen um Platz 
zu schaffen für ein lang gehegtes 
Projekt: das  „Seniorenzentrum 
Mühlheim am Main – ein Pfl e-
geheim mit vollstationären 
 Pfl egeplätzen“. 
Doch zunächst, ein Blick zu-
rück. Das im Besitz der Stadt 
Mühlheim befi ndliche Areal 
wurde seiner Zeit einschließlich 
des vorhandenen Gebäudes von 
der Volksbank Mühlheim er-
worben, um dort ihre  Zentrale 

einzurichten. Wegen des Zu-
sammenschlusses mit anderen 
Volksbanken konnten diese Plä-
ne nie verwirklicht werden; ver-
schiedene Kauf- und Verkaufs-
versuche scheiterten stets an den 
Preisvorstellungen der Besitzer. 
Inzwischen hat jedoch ein In-
vestor aus dem bayerischen 
Eichenau bei München die alte 
Stadtkasse samt umliegenden 
Grundstücken erworben: die 

BG – Immobiliengruppe, nach 
eigenen Angaben  seit 1998 
als Projektentwickler, Investor 
und Dienstleister für Senioren-
immobilien am Markt erfolg-
reich tätig. 
Maßgeblich und positiv be-
einfl usst wurden Planungen und 
Kaufverhandlungen durch eine 
Grundstücksneuordnung der 
Stadt Mühlheim, eine wichtige 
Voraussetzung für die Reali-

sierung dieses Projekts. „Wir 
sind natürlich hoch erfreut, 
dass nach so langer Zeit, und 
auch durch den konstruktiven 
 Beitrag der Stadt Mühlheim, 
diese Immobilienbrache in bes-
ter  Innenstadtlage nun beseitigt 
werden kann. Die Abbruchanträ-
ge sind gestellt und gemäß der 
BG   Immobiliengruppe werden 
die Arbeiten in Kürze begin-
nen,“ äußerte sich der sichtlich 

 zufriedene  Rathauschef. 
Der Betreiber für das neue Pfl e-
geheim steht jetzt auch fest: mit 
dem DRK Kreisverband Offen-
bach e.V. hat die BG Immobi-
liengruppe einen 25jährigen 
Mietvertrag für das geplante 
Seniorenzentrum unterschrie-
ben. Neu ist diese Partnerschaft 
allerdings nicht, vielmehr habe 
man bereits gemeinsame Er-
fahrungen bei einem ähnlichen 

Projekt, teilt die BG Immobili-
engruppe mit. Der DRK Kreis-
verband Offenbach e.V. ist mit 
drei Senioren – Einrichtungen 
im Kreis und insgesamt sechs  
Rettungswachen, mit über 440 
Mitarbeitern und 880 ehrenamt-
lichen Aktiven sicher der größ-
te soziale Verband in Stadt und 
Kreis Offenbach. Auch die DRK 
Ortgruppe Mühlheim wird diese 
Nachricht freuen, feiert sie doch 

im nächsten Jahr ihr 100jähriges 
Bestehen und kann auf ein wei-
teres Vorzeigeprojekt  des DRK 
vor Ort verweisen. 
Dass von dem  Architekturbüro 
Swoboda-Behr-Swoboda aus 
Braunfels geplante Pfl egeheim mit 
105 voll stationären  Pfl egeplätzen, 
davon 81  Einzelzimmer und 12 
Doppelzimmer, soll  als Wohn-
gruppenmodell mit 17 – 18 Be-
wohnern pro Gruppe konzipiert 
werden. Darüber hinaus bietet 
der DRK – Kreisverband ein 
breites Spektrum an Senioren 
– Betreuung wie ambulante Pfl e-
ge, Tagespfl ege, Kurzzeitpfl ege 
und beobachtet die Entwicklung 
des Marktes um gleichzeitig den 
Bedürfnissen der Bewohner und 
deren Angehöriger auch künf-
tig gerecht zu werden. Die BG 
 Immobiliengruppe teilt weiterhin 
mit, dass sie den Bauantrag im 
Juli dieses Jahres stellen wird. 
Der geplante Baubeginn sei ab-
hängig von der Baugenehmigung 
und frühestens für den Herbst 
2008 geplant. Spätestens Mitte 
2010 soll das Mühlheimer Senio-
renzentrum fertig gestellt sein. 
Solch eine Einrichtung fehlt bis-
lang und im Rathaus ist man be-

sonders darüber froh, dass es in 
Mühlheim - als nunmehr letzte 
Stadt im Kreis Offenbach - auch 
möglich sein wird, mit dem Se-
niorenzentrum diese Lücke zu 
schließen. Für ältere Menschen 
und ihre Angehörigen bedeutet 
es eine wesentliche Qualitäts-
verbesserung. Im Bedarfsfall 
braucht das gewohnte Umfeld 
vom Standort her nicht verlas-
sen zu werden, Freundeskreis 

und soziale Kontakte bleiben 
erhalten. 
Das vierstöckige Haus wird auf 
einer Gesamtfl äche von 2.129qm 
stehen, neben der eigentlichen 
Pfl egeeinrichtung im Erdge-
schoss auch Platz für Läden, 
Cafeteria und Friseur bieten, 
und für die Besucher des Senio-
renzentrums und Stadtmuseums 
stehen öffentliche Parkplätze 
zur Verfügung: 4 Kurzparkplät-
ze direkt vor dem Eingang des 
Pfl egeheims an der Offenbacher 
Straße und weitere 26 hinter dem 
Gebäude an der Marktstraße. 
Die Einbahn straßenregelung der 
Marktstraße wird verändert, um 
auch eine Zufahrt von der Of-
fenbacher Straße zu ermöglichen 
- eine wesentliche Erleichterung 
für alle Besucher des Senioren-
zentrums und Stadtmuseums. 
Nach Beendigung der Baumaß-
nahmen erfolgt eine Sanierung 
der Außenfassade des Stadt-
museums, ein urbaner Platz mit 
seniorengerechten Verweilplät-
zen wird entstehen und entspre-
chend gestaltet und als Sahne-
häubchen obendrauf, die alten, 
schattenspendenden Kastanien-
bäume bleiben erhalten.

Donnerstag, 19.06.2008
Joseph Krämer, Bahnhofstraße 71, 
82 Jahre
Freitag, 20.06.2008
Irene Krößlinger, Krummstraße 15, 
83 Jahre, Otto Godlinski, Sudeten-
straße 14, 80 Jahre
Samstag, 21.06.2008
Karl Steiner, Brunnenweg 4, 
91 Jahre, Anna Maria Baranek, 
Dietes heimer Straße 65, 89 Jahre
Brunhilde Kreß, Bürgermeister-
Beheim-Straße 20, 82 Jahre
Sonntag, 22.06.2008
Johanna Kunkel, Bürgermeister-
Beheim-Straße 56, 88 Jahre, Eli-
sabeth Blamm, Albertstraße 23, 85 
Jahre, Hans Rothe, Forsthausstra-
ße 28, 83 Jahre, Anna Wiegand, 
Schillerstraße 72, 81 Jahre, Maria 
Kais, Kolpingstraße 3, 80 Jahre
Montag, 23.06.2008
Katharina Picard, Elisabethen-
straße 38, 83 Jahre
Dienstag, 24.06.2008
Otto Brinkmann, Büttnerstraße 40, 
97 Jahre
Mittwoch, 25.06.2008
Alma Günther, Lessingstraße 37, 
88 Jahre
Donnerstag, 26.06.2008
Friedrich Peter, Birkenwaldstraße 
19, 91 Jahre
Freitag, 27.06.2008
Maria Stephan, Herderstraße 10, 
89 Jahre, Lucie Hartmann, Vo-
gelsangstraße 16, 86 Jahre, Adolf 
Beller, Tulpenweg 6, 84 Jahre, 
Sabina Klein, Bürgermeister-
Hainz-Straße 14, 84 Jahre
Samstag, 28.06.2008
Maria Fischer, Dürerstraße 4, 83 
Jahre, Johann Juchum, Anger-
gasse 17, 80 Jahre
Sonntag, 29.06.2008
Helene Bohn, Dietesheimer 
 Straße 63, 84 Jahre, Paula Arslan, 
Müllerweg 23, 80 Jahre , Hans 
Zeller, Jean-Monnet-Straße 43, 
80 Jahre
Montag, 30.06.2008
Margarete Thiess, Fährenstraße 7, 
86 Jahre, Josef Wohlrab, Hanauer 
Straße 74, 85 Jahre, Hermann 
Kunze, Goethestraße 35, 84 Jah-
re, Charlotte Eichhorn, Lessing-
straße 2e, 82 Jahre, Friedrich 
Kremer, Ulmenstraße 17, 
80 Jahre

Samstag, 21.06.2008
St. Sebastian Kirche – 18.00 Uhr
St. Maximilian Kolbe Kirche – 17.30 Uhr
Sonntag, 22.06.2008
Evangelisch –methodistische Kirche – 10.00 Uhr
Evangelische Friedenskirche gemeinsam mit der 
Gustav-Adolf-Kirche und der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde – 10.00 Uhr 
St. Sebastian Kirche – 10.30 Uhr
St. Lucia Kirche – 10.30 Uhr
St. Markus Kirche – 09.30, 19.30, 16.00 Uhr
St. Maximilian Kolbe Kirche – 11.00 Uhr
Samstag, 28.06.2008
St. Sebastian Kirche – 18.00 Uhr
St. Maximilian Kolbe Kirche – 17.30 Uhr
St. Lucia – 18.00 Uhr
Gemeindehaus Lämmerspiel - 18.00 Uhr
Sonntag, 29.06.2008
Evangelisch -methodistische Kirche - 10.00 Uhr
Evangelische Friedenskirche gemeinsam mit der 
Gustav-Adolf-Kirche und der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde - 10.30 Uhr, St. Sebastian Kirche - 10.30 
Uhr, St. Lucia Kirche - 09.00 Uhr, St. Markus 
Kirche - 09.30, 16.00, 19.30 Uhr, St. Maximilian 
Kolbe Kirche - 11.00 Uhr 
Samstag, 05.07.2008
St. Sebastian Kirche - 18.00 Uhr, St. Lucia Kirche - 
18.00 Uhr, St. Maximilian Kolbe Kirche - 17.30 Uhr 
Sonntag, 06.07.2008
Evangelisch -methodistische Kirche - 10.00 Uhr
Evangelische Friedenskirche gemeinsam mit der 
Gustav-Adolf-Kirche und der Dietrich-Bonhoeffer- 
Gemeinde - 10.30 Uhr, St. Sebastian Kirche - 10.30 
Uhr, St. Lucia Kirche - 09.00 Uhr, St. Markus 
Kirche - 09.30, 16.00, 19.30 Uhr, St. Maximilian 
Kolbe Kirche - 11.00 Uhr 
Samstag, 12.07.2008
St. Sebastian - 18.00 Uhr 
St. Maximilian Kolbe Kirche - 17.30 Uhr 
Sonntag, 13.07.2008
Evangelisch -methodistische Kirche - 10.00 Uhr
Evangelische Friedenskirche gemeinsam mit der 
Gustav-Adolf-Kirche und der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde - 10.00 Uhr, St. Sebastian Kirche - 09.00 
Uhr, St. Lucia Kirche - 10.30 Uhr, St. Markus 
Kirche - 09.30, 16.00, 19.30 Uhr, St. Maximilian 
Kolbe Kirche - 11.00 Uhr
Samstag, 19.07.2008 
St. Sebastian Kirche - 18.00 Uhr, St. Lucia Kirche - 
18.00 Uhr, St. Maximilian Kolbe Kirche - 17.30 Uhr 
Sonntag, 20.07.2008
Evangelisch -methodistische Kirche - 10.00 Uhr
Evangelische Friedenskirche gemeinsam mit der 
Gustav-Adolf-Kirche und der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde - 10.00 Uhr
St. Sebastian Kirche - 10.30 Uhr
St. Lucia Kirche - 09.00 Uhr
St. Markus Kirche - 09.30, 16.00, 19.30 Uhr
St. Maximilian Kolbe Kirche - 11.00 Uhr 
Samstag, 26.07.2008
St. Sebastian Kirche - 18.00 Uhr 
St. Maximilian Kolbe Kirche - 17.30 Uhr
Sonntag, 27.07.2008
Evangelisch -methodistische Kirche - 10.00 Uhr
Evangelische Friedenskirche gemeinsam mit 
der Gustav-Adolf-Kirche und mit der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde - 10.00 Uhr, St. Sebastian 
Kirche – 09.30 Uhr, St. Lucia Kirche - 10.30 Uhr, 
St. Markus Kirche - 09.30, 16.00, 19.30 Uhr, St. 
Maximilian Kolbe Kirche - 11.00 Uhr 

Ärztlicher Notdienst
Friedensstraße 20, 63165 Mühlheim am Main
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag ab 19.00 Uhr, 
 Mittwoch ab 13.00 Uhr bis 07.00 Uhr
Freitag 19.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Wochenende Nachts von 00.00 Uhr bis 07.00 Uhr 
nur telefonisch unter 06108/76982

Dienstag, 01.07.2008
Friedrich Matzner, Nelkenweg 25, 
96 Jahre
Donnerstag, 03.07.2008
Anna Roth, Ulmenstraße 9, 
88 Jahre , Heinrich Vogel, Frie-
densstraße 53, 83 Jahre
Samstag, 05.07.2008
Gerda Schirock, Schumacher-
straße 17, 92 Jahre, Ilse Schu-
mann, Paulstraße 7, 88 Jahre,
Hugo Kopp, Ulmenstraße 1, 
84 Jahre

Sonntag, 06.07.2008
Katharina Rau, Fichtestraße 34, 
89 Jahre, Galina Mehlmann, 
Thomas-Mann-Straße 35, 89 
Jahre, Jafa Löwenbein, Robert-
Bosch-Weg 28, 86 Jahre
Montag, 07.07.2008
Margarete Euler, Bürgermeister-
Hainz-Straße 27, 86 Jahre
Dienstag, 08.07.2008
Anna Lipps, Rückertstraße 41, 
84 Jahre
Mittwoch, 09.07.2008
Joseph Beer, Am Maienschein 
112, 82 Jahre, Karolina Rehm, 
Weingartenweg 50, 82 Jahre
Donnerstag, 10.07.2008
Helene Schwab, Friedensstraße 
152, 89 Jahre, Marta Oppermann, 
Birkenwaldstraße 32, 86 Jahre, 
Elisabetha Prätorius, Ebertstraße 
33, 85 Jahre, Georg Jung, Hoff-
mannstraße 8, 81 Jahre
Samstag, 12.07.2008
Kurt Zickert, Jean-Monnet-
 Straße 13, 94 Jahre, Ottilie 
 Gering, Hausener Weg 6, 84 
Jahre, Margarete Stürz, 
Hanauer Straße 102, 80 Jahre

M ü h L h e i M   g r a t u L i e r ta u s   D e n   k i r c h e n

n o t D i e n s t e

Sonntag, 13.07.2008
Dorrit Lindroth, Josefstraße 22 a, 
81 Jahre
Montag, 14.07.2008
Waltraud Dewor, Hermann-
 Hesse-Straße 25, 85 Jahre, 
Waltraut Horalek, Alter Frank-
furter Weg 29, 84 Jahre, Ewald 
Rudolf, Waldheimer Straße 26, 
81 Jahre
Dienstag, 15.07.2008
Katharina Bernhard, Sackgasse 1, 
89 Jahre, Anna Benner, Schiller-
straße 70, 84 Jahre
Donnerstag, 17.07.2008
Margareta Schuler, Im Brückfeld 6, 
86 Jahre

Freitag, 18.07.2008
Erna Hofmann, Hanauer Straße 62, 
84 Jahre, Ilse Büttner, Gerhart-
Hauptmann-Straße 45, 80 Jahre
Samstag, 19.07.2008
Karl-Ernst Richter, Hermann-
Hesse-Straße 45, 83 Jahre
Sonntag, 20.07.2008
Ottmar Kubiak, Schillerstraße 68, 
84 Jahre
Montag, 21.07.2008
Dr. Mechthilde Keiner, Hanauer 
Straße 71, 83 Jahre, Ingeborg 
Knopp, Müllerweg 17, 80 Jahre
Dienstag, 22.07.2008
Emilie Plapp, Rumpenheimer 
Straße 23, 95 Jahre, 
Henriette Kemmerer, 
Mühlstraße 7, 
95 Jahre
Mittwoch, 23.07.2008
Erika Konrad, Gartenstraße 1, 
86 Jahre
Donnerstag, 24.07.2008
Eveline Paschola, Raabestraße 1a, 
81 Jahre
Freitag, 25.07.2008
Horst Reimer, Quellenweg 8, 
80 Jahre

Leitbild aktuell – Umfrage läuft 

Apotheken-Notdienst
24h-Dienstbereitschaft 
von 08.30 Uhr – 08.30 Uhr

21.06.2008
Main-Apotheke, Hanauer Straße 
15, Dietesheim, 06108/73914
Adler-Apotheke, Kaiserstraße 75, 
Offenbach, 069/813588
bis 22.00 Uhr – Starkenburg-
Apotheke, Arndtstraße 25, 
 Offenbach, 069/83838891
22.06.2008
Beethoven-Apotheke, Beethoven-
straße 21c, Obertshausen, 
06104/42755

Markt-Apotheke, Bieberer Straße 
6, Offenbach, 069/880593
bis 22.00 Uhr – Viktoria-
 Apotheke, Langstraße 20, 
OF-Bürgel, 069/865500
28.06.2008
Markus- Apotheke, Schillerstaße 
2, Mühlheim, 06108/71826
Central-Apotheke, Kleiner Bier-
grund 32, Offenbach, 069/880869
bis 22.00 Uhr – Apotheke im 
Ärztezentrum, Waldstraße 228, 
Offenbach, 069/98556666
29.06.2008
Neue Raths-Apotheke, Bahnhof-
straße 1, Mühlheim, 06108/97880
Einhorn-Apotheke, Frank-
furter Straße 42, Offenbach, 
069/813173
bis 22.00 Uhr – Apotheke am 

ansicht seniorenzentrum - offenbacher straße

Samstag, 26.07.2008
Werner Dommermuth, Holbein-
straße 8, 83 Jahre
Sonntag, 27.07.2008
Alfred Rollmann, 
Wilhelm-Busch-Straße 6, 
88 Jahre, 
Elisabetha Schäfer, Waldstraße 4, 
83 Jahre
Montag, 28.07.2008
Erna Göhler, Alter Frankfurter 
Weg 104, 86 Jahre, Marianne 
Hampel, Memelstraße 12, 83 
Jahre, Hans Rappelt, Elisabethen-
straße 15, 80 Jahre
Dienstag, 29.07.2008
Hans Schmitz, Müllerweg 8c, 85 
Jahre, Doris Naujoks, Rittelsweg 
5, 81 Jahre, 
Karola Müller, Käthe-Kollwitz-
Straße 42, 
80 Jahre
Mittwoch, 30.07.2008
Helene Schwaab, Eigenheimstra-
ße 8, 88 Jahre, Elisabeth Faller, 
Obermainstraße 18, 80 Jahre
Donnerstag, 31.07.2008
Cäcilia Gaudian, Rodaustraße 27, 
82 Jahre, Gerda Grahn, Lessing-
straße 68, 81 Jahre

Jubiläen
Goldene Hochzeit
Freitag, 20.06.2008
Eheleute Richard und Inge 
 Hofmann geb. Sattler, 
Taunusstraße 53
Freitag, 27.06.2008
Eheleute Karl Heinz und Edith 
Becker geb. Richter, Lämmer-
spieler Straße 46
Eheleute Josef  und Marianne 
Haun geb. Arnold, Friedrich-
Ebert-Straße 31
Sonntag, 29.06.2008
Eheleute Adolf und Maria Airich 
geb. Braun, Am Dreispitz 9
Freitag, 04.07.2008
Eheleute Günther und Erna Legat 
geb. Uwitz, Forsthausstraße 5

Diamantene Hochzeit
Samstag, 28.06.2008
Eheleute Hans und Herta Rappelt 
geb. Pietzonka, Elisabethenstraße 15
Donnerstag, 03.07.2008
Eheleute Walter und Luzie Sten-
ger geb. Scholz, Fichtestraße 24

Eiserne Hochzeit
Donnerstag, 03.07.2008
Eheleute Wilhelm und Lieselotte 
Schul geb. Blänkle, Lilienweg 25

Buchhügel, Lichtenplattenweg 
51, Offenbach, 069/855920
05.07.2008
Doc Morris Apotheke, Frank-
furter Straße 32, Heusenstamm, 
06104/924717
Punkt-Apotheke, Große Markt-
straße 4, Offenbach, 069/887822
bis 22.00 Uhr - Kronen-Apothe-
ke, Aschaffenburger Straße 4, 
OF-Bieber, 069/892933
06.07.2008
PAM-Apotheke, Königs-
berger Straße 2, Obertshausen, 
06104/9489853
Apotheke im Bismarckhof, 
Waldstraße 43, Offenbach, 
069/8003192
bis 22.00 Uhr – Tempelsee-
 Apotheke, Brunnenweg 50, 

„Es geht voran“ hat in der „Offenbach-Post“ gestan-
den. Richtig! Das Gelände an der alten Stadtkasse 
kann endlich bebaut werden. Gut, dass die Gebäude-
ruine in Mühlheims Herzen verschwindet. Bald kann 
man auch im Maincenter wieder einkaufen. Hat der 
Chef gut gemacht. Erst die „Gerda“ ins Bürgerhaus, 
dann den richtigen Bebauungsplan und mit den rich-
tigen Leuten gesprochen. Jetzt kommt ein großer 
Edekamarkt ins Maincenter und am Bürgerhaus 
bleibt alles wie es ist.
Erst zu wenig Wasser. Das Mühlrad hat sich kaum ge-
dreht. Aber Dank an den Abwasserverband. Der hat 
den Sand an der Brückenmühle abgesaugt. Der Alt-
stadtmetzger Schmidt hat ein Frühstück ausgegeben. 
Frische Leberkäsbrötchen. Da war der Sand Ruck 
Zuck weg. Dank an die Altstadtmetzgerei Schmidt. 
Dann zuviel Wasser. 45 Liter pro m² in einer Stunde 
bei dem schweren Gewitter. Viele Keller, die Innen-
stadt und der Brückenmühlparkplatz standen unter 
Wasser. Die Freiwilligen Feuerwehren, die DLRG 
und das DRK haben fast die ganze Nacht und den 
nächsten Tag durchgearbeitet. Dann ist auch noch 
die Pumpstation in Dietesheim ausgefallen. Der Ab-
wasserverband hat die ganze Nacht repariert. Auch 
hier Dank an alle Helfer. 
Aber trotzdem hoffe ich, dass wir einen schönen 
Sommer mit vielen Festen haben werden.
Ich höre schon wieder die Dietesheimer: 
„Wem iss die Kerb?!“ 
           Auf bald!

Modernes vollstationäres Pfl egeheim wird 2010 in der Offenbacher Straße eröffnet

ansicht nord

Am 27. Mai startete die 
Bürger  be f ragung 

zur  Mühlheimer 
Leitbild ent wick-
lung. Seitdem 

sind fast 50 Per-
sonen im Stadtgebiet un-

terwegs und führen in ihrem 
Wohnumfeld Interviews durch. 

Die Stadt Mühlheim hofft auf 
eine hohe Beteiligung der Mühl-

heimer Einwohnerinnen und Ein-
wohner an der Fragebogen aktion, 
die bis Mitte Juni abgeschlossen 
sein soll. Die Ergebnisse der 
 Umfrage werden am 25. Septem-
ber in der  Willy-Brandt-Halle 
 öffentlich  vorgestellt.
Als Maskottchen wird die vom 
Mühlheimer Künstler Klaus 

Puth entworfene  Giraffe den 
 Leitbild prozess mit dem 

 notwendigen  Weitblick 
 begleiten.

Befragung in Mühlheim am 27. Mai angelaufen 

Am 27. Mai startete die 
Bürger  be f ragung 

zur  Mühlheimer 
Leitbild ent wick-

wohner an der Fragebogen aktion, 
die bis Mitte Juni abgeschlossen 
sein soll. Die Ergebnisse der 
 Umfrage werden am 25. Septem-
ber in der  Willy-Brandt-Halle 

Mühlheimer Künstler Klaus 
Puth entworfene  Giraffe den 

 Leitbild prozess mit dem 
 notwendigen  Weitblick 
 begleiten.

Ei 
guude 
allerseits!

•   Wohnen im Alter in einem modernen Haus mit 4 Etagen
•   Erdgeschoss mit Geschäften, Friseur und Cafeteria

•   obere Etagen seniorengerechtes Wohnheim
•   105 vollstationäre Pfl egeplätze

•   81 Einzelzimmer im Wohngruppenmodell
•   12 Doppelzimmer im Wohngruppenmodell

•   Fertigstellung Mitte 2010

Offenbach, 069/85003646
12.07.2008
Bahnhof-Apotheke, Bahn-
hofstraße 21, Obertshausen, 
06104/41503
Lauterborn-Apotheke, Richard-
Wagner-Str. 93, Offenbach, 
069/842999
bis 22.00 Uhr – Apotheke zum 
Löwen, Frankfurter Straße 35, 
Offenbach, 069/813685
13.07.2008
Cäcilien-Apotheke, Frank furter 
Straße 41, Heusenstamm, 
06104/3709
Jahn-Apotheke, Langstraße 3, 
OF-Bürgel, 069/861416
bis 22.00 Uhr – Paracelsus-
 Apotheke, Kaiserstraße 28, 
Offenbach, 069/888987

85. geburtstag von erwin Werner am 2. Juni 2008
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WohnBau
Mühlheim am Main GmbH
Die Wohnbau Mühlheim am Main 
sorgt seit mehr als 50 Jahren dafür, 
dass die Menschen in Mühlheim 
am Main zu einem fairen Preis 
eine Wohnung finden können. Das 
 städtische Unternehmen vermietet 
mehr als 1.660 Verwaltungsein-
heiten in denen rund 3.500 Men-
schen wohnen.

WohnBau Mühlheim am Main GmbH
Elisabethenstraße 13
63165 Mühlheim am Main
Telefon: 0 61 08/9 10 63
Fax: 0 61 08/91 06 51
E-Mail: info@wohnbau-muehlheim.de
www.wohnbau-muehlheim.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag
von 8.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 18.00 Uhr

Müllentsorgung – ein Problem?
Die rechtswidrige Entsorgung von Hausmüll in oder neben städtischen Papierkörben ist ein Problem, 

welches der Stadtverwaltung derzeit heftiges Kopfzerbrechen bereitet
In der öffentlichen Diskussion über 
dieses Phänomen wurde auch die Ver-
mutung geäußert, dass hier ein Zu-
sammenhang mit der Einführung des 
gewichtsabhängigen Müllsystems bei 
der WohnBau bestehen könnte.
Das Müllentsorgungssystem der 
WohnBau Mühlheim am Main GmbH 
hat sich bewährt, ist diesbezüglich 
das unzweifelhafte Resümeé von Ge-
schäftsführer Ralf Petzold. Gleichzei-
tig weist der  Aufsichtsratsvorsitzende 
der WohnBau, Bürgermeister Bernd 
Müller, darauf hin, dass keinesfalls 
geplant sei, das System wieder abzu-
schaffen oder zu ändern. 
Nicht ohne Stolz sind sich beide ei-
nig, dass das Müllsystem seit seiner 
Einführung von den Mietern akzep-
tiert und überwiegend ordnungsge-
mäß genutzt wird. Vorbei sind die 
Zeiten, zu welchen die Müllcontainer 
im Gebäudebestand der WohnBau 
überliefen und zum Teil kein schönes 
Erscheinungsbild darstellten. 
Seit 2003 sind die Liegenschaften der 
WohnBau mit sogenannten Chipsys-
temen ausgestattet. „Jede Wohnung 
erhält einen registrierten Chip, mit 
dem sich das Tonnensystem öffnen 
lässt, dann wird die Müllmenge in der 
Tonne gewogen und fällt abschlie-
ßend hinein. Der Vorteil dieses Sys-
tems liegt vor allem darin, dass die 
Abrechnung nach dem tatsächlichen 
Verbrauch erfolgt und nicht, wie im-
mer noch oft verbreitet, nach der Woh-
nungsgröße. Vor allem für Senioren 
ist unser Müllsystem viel gerechter“, 
fasst Ralf Petzold, Geschäftsführer 
der WohnBau Mühlheim am Main 
GmbH, die Handhabung des Müll-
systems zusammen. 
Ein zweiter Vorteil liegt in der merk-
lichen Reduzierung der Müllmenge 
insgesamt: Denn vor der Einführung 
des neuen Systems lag die Müllmen-

V e r a n s t a L t u n g e n

Freitag, 20.06.2008
Happy-Drummer-Summer, Musikschule Mühlheim,
18.00 Uhr, Gustav-Adolf-Kirche, Untermainstraße 
Samstag, 21.06.2008 – 22.06.2008
Mühlradpokal 2008, Budo Club Mühleim e.V.,
10.00 Uhr, Sporthalle Mühlheim, Anton-Dey-Straße 60
Samstag, 21.06.2008
Sommerfest der Naturfreunde, Touristenverein Die Naturfreunde e.V. u.a.,
11.00 Uhr, Naturfreundehaus am Maienschein
Sommerfest, DRK-Seniorenclub Mühlheim,
14.00 Uhr, DRK-Heim, Dietesheimer Straße
Sonntag, 22.06.2008
16. Presse- und Behördenpokalschießen, Schützengemeinschaft Mühlheim-
Dietesheim 1951 e.V.,
10.00-13.00 Uhr, Schießsportanlage
2. Mühlheimer Künstlerfest, Mühlheimer Künstler-Werkstatt,
11.00-18.00 Uhr, Willy-Brandt-Halle, Dietesheimer Straße 90
Jubiläumskonzert mit Orchester, Katholischer Kirchenchor St. Markus,
18.00 Uhr, St. Markus Kirche, Mühlheim
Montag, 23.06.2008-04.07.2008
Sommerferienspiele, Jugendpflege der Stadt Mühlheim,
Jugendzentrum, Rodaustraße 16
Montag, 23.06.2008 -27.06.2008
08. Firmen- und Vereinspokalschießen, Schützengemeinschaft Mühlheim-
Dietesheim 1951 e.V., 
19.00-22.00 Uhr, Schießsportanlage
Mittwoch, 25.06.2008
Hofsommer St. Markus- Liveübertragung des Fussball EM-Halbfinales, 
 Katholische Pfarrgemeinde St. Markus
19-22.30 Uhr, Gemeindezentrum St. Markus
Freitag, 27.06.2008
Gartenfest, Kleingartenverein An der Forsthausstraße e.V.,
17.00 – 22.00 Uhr, Vereinsplatz an der Forsthausstraße
Samstag, 28.06.2008 – 29.06.2008
Sommerfest, Verein für Sport- und Gebrauchshunde Mühlheim/Dietesheim 1955 e.V.,
Vereinsgelände am grünen See
Gartenfest, Kleingartenverein An der Forsthausstraße e.V.,
16.00 – 23.00 Uhr, Vereinsplatz an der Forsthausstraße
Sonntag, 29.06.2008
Per Rad den Kinzigtalweg erkunden, ADFC-Ortsgruppe Mühlheim,
10.00-18.00 Uhr, Rathaus Innenhof
Gartenfest, Kleingartenverein An der Forsthausstraße e.V.,
10.00 – 22.00 Uhr, Vereinsplatz an der Forsthausstraße
Montag, 30.06.2008- 04-07.2008
08. Firmen- und Vereinspokalschießen, Schützengemeinschaft Mühlheim-
Dietesheim 1951 e.V., 
19.00-22.00 Uhr, Schießsportanlage
Mittwoch, 02.07.2008
Hofsommer St. Markus-Karaocke Abend, 
Katholische Pfarrgemeinde St. Markus
19.00-22.00 Uhr, Gemeindezentrum St. Markus
Donnerstag, 03.07.2008
Blutspendetermin
Deutsches Rotes-Kreuz Ortsvereinigung Mühlheim am Main,
17.30 Uhr, Brüder-Grimm-Schule, Mühlheim-Lämmerspiel
Freitag, 04.07.2008 – 06.07.2008
Sommerfest, Kleingartenverein „Am Maienschein“ e.V.,
18.00 Uhr, Kleingartenanlage am Maienschein
Samstag, 05.07.2008
Sommerfest mit Kreisjungtierschau, Kaninchenzüchter Verein Dietesheim,
16.00 Uhr, Zuchtgelände am grünen See Nr. 5
Schützenfest, Schützengemeinschaft Mühlheim-Dietesheim 1951 e.V., 
18.00 Uhr, Schießsportanlage
Serenadenkonzert im Pfarrgarten hinter der Kirche, Katholischer Kirchenchor 
Lämmerspiel,
20.00 Uhr, Pfarrkirche St. Lucia, Bischof-Ketteler-Str. 5

Sonntag, 06.07.2008
Sommerfest mit Kreisjungtierschau, Kaninchenzüchter Verein Dietesheim,
10.00 Uhr, Zuchtgelände am gründen See Nr. 5
Radtour in den vorderen Odenwald, ADFC-Ortsgruppe Mühlheim,
09.00-17.00 Uhr, Rathaus Innenhof
Mittwoch, 09.07.2008
6. Hofsommer St. Markus, Katholische Pfarrgemeinde St. Markus,
19.00-22.00 Uhr, Gemeindezentrum St. Markus
Donnerstag, 10.07.2008
Seniorenfahrt, Verkehrs- und Verschönerungsverein Mühlheim e.V.
Freitag, 11.07.2008 – 18.07.2008
Jugendfreizeit, Jugendpflege der Stadt Mühlheim,
Hohwacht an der Ostsee
Freitag, 11.07.2008
Sommerfest, Kleingartenverein Mainblick e.V.,
18.00 Uhr, Vereinsgelände an der Hanauer Straße, Mühlheim-Dietesheim
Per Rad auf der Apfelweinroute, ADFC-Ortsgruppe Mühlheim,
18.00 Uhr, Rathaus Innenhof
Samstag, 12.07.2008 – 13.07.2008
Backfischfest, Angelsportverein 1934 e.V. Mühlheim,
17.00 Uhr, Vereinsheim am grünen See
Sommerfest, Kleingartenverein Mainblick e.V.
15.00-18.00 Uhr, Vereinsgelände an der Hanauerstraße, Mühlheim/Dietesheim
Sonntag, 13.07.2008
Boule Stadtmeisterschaft, Sport- Union Mühlheim e.V., 
Außengelände der Sport-Union, Friedensstraße 110
Sommerfest, Kleingartenverein Mainblick e.V.,
10.00-17.00 Uhr, Vereinsgelände an der Hanauer Straße, Mühlheim-Dietesheim
Mittwoch, 16.07.2008
Hofsommer St. Markus-Freundschaftsabend Mühlheim, Katholische Pfarrge-
meinde St. Markus, 19.00-22.00 Uhr, Gemeindezentrum St. Markus
Samstag, 19.07.2008 – 20.07.2008
Sommerfest, Sängerkranz 1845 e.V. Dietesheim,
In den Altstadtgassen Dietesheim
Sonntag, 20.07.2008
Tauschtage, Briefmarkenfreunde Mühlheim am Main e.V.,
09.30 – 12.00 Uhr, Willy-Brandt-Halle, Kleines Kolleg/Foyer
Radtour nach Friedberg und Umgebung, ADFC-Ortsgruppe Mühlheim,
10.00-18.00 Uhr, Rathaus Innenhof
Samstag, 26.07.2008 – 27.07.2008
10 Jahre Kultur und mehr e.V., Kultur und mehr e.V.,
Vereinsheim Concordia-Musikverein
Samstag, 26.07.2008
2 Tage Schanz-Motorrad-Tour im Sauerland, Kulturfabrik EigenArt e.V.,
Kulturhalle Schanz, Carl-Zeiss-Straße 6
Sonntag, 27.07.2008
Radtour hoch zur Ronneburg, ADFC-Ortsgruppe Mühlheim,
10.00-17.00 Uhr, Rathaus Innenhof
Samstag, 02.08.2008 – 03.08.2008
Parkfest, Gesangverein Eintracht e.V.,
Jugendzentrum, Rodaustraße 16
Samstag, 02.08.2008
Gartenfest, Kleingartenverein in den Mellseewiesen e.V., 15.00-22.00 Uhr, 
Vereinsgelände
Familienabend, Freiwillige Feuerwehr Mühlheim-Lämmerspiel e.V.,
19.00 Uhr, Feuerwehrhaus Lämmerspiel, Obertshäuser Straße 17
Sonntag, 03.08.2008
Gartenfest, Kleingartenverein in den Mellseewiesen e.V., 
10.00-20.00 Uhr, Vereinsgelände

ge bei rund 50 Litern Hausmüll pro 
Person und Woche, nach Einführung 
des Chipsystems liegt die Menge 
bei deutlich reduzierten 12 Litern 
pro Person und Woche, diese Men-
ge ähnelt jetzt dem eines privaten 
Haushaltes. Denn in einem 4-Per-
sonen Haushalt eines Einfamilien-
hauses liegt das durchschnittliche 
Müllaufkommen bei rund 10 Litern 
pro Person und Woche. Damit ist 
das Müllsystem der WohnBau keine 
Flucht aus der Solidargemeinschaft, 
sondern war eine längst überfällige 
Gleichstellung der Lastenverteilung. 
„Diese Entlastung resultiert zum ei-

nen daraus, dass die Mülltonnen nur 
noch mit einem Chip geöffnet wer-
den können und deswegen fremde 
Personen ihren Müll nicht mehr in 
den Tonnen der WohnBau abladen 
können und zum anderen auch dar-
aus, dass unsere Mieter ihren Müll 
bewusster trennen – was ganz neben-
bei gesagt, auch der Umwelt gut tut“, 
erklärt der Wohnbau-Chef. 
Die Wohnbau hat mit Ihrem Müllsystem 
in jedem Fall einen großen Beitrag zu 
einem sauberen Stadtbild geleistet, 
sind sich der Aufsichtsratsvorsitzende 
und der Geschäftsführer einig. 
Unabhängig davon ist die Frage zu 

Wieder einmal ist es dem Team der 
VHS Mühlheim gelungen, mit über 
80 Kursen einen Bogen von be-
währten und neuen Angeboten zu 
spannen. In der heutigen Zeit der 
immer knapper werdenden Haus-
haltskassen sicher nicht immer 
einfach. Die örtliche VHS-Arbeit 
ist ein wichtiges kulturelles Ange-
bot und unverzichtbar für uns“, so 

Bürgermeister Bernd Müller bei der 
Vorstellung des Programms. 
Die VHS bietet auch in diesem Se-
mester unter dem Motto „50 plus“ 
ein spezielles Programm für die äl-
tere Generation an. Dazu gehören 
Kurse aus fast allen Angebotsberei-
chen. 
Die jüngere Generation der 10-16 
Jährigen findet ein auf sie zuge-
schnittenes Angebot. Einmal geht 
es um das Kennenlernen von guten 
Tischmanieren im „Benimm ist in“ 
Kurs, oder um das sein, was man 
will im „Theaterkurs für Kids“. 
Musikalisch/Poetisch wird es beim 
„Rap’n Groove“ Workshop für die 
Youngsters. Eine weitere Varian-
te der Kreativität lässt sich in den 
Kursen Filzen und Nähen unter 
fachlicher Anleitung ausprobieren. 
Im Kreativbereich sind weiterhin 
die verschiedenen Kurse wie Kal-
ligrafie, Filzen oder Orientalischer 
Tanz im Programm vertreten, auch 
die zahlreichen Nähkurse. Neu ist 
hier ein Clownsworkshop. 
Darüber hinaus nimmt das Angebot 
für die berufliche Weiterbildung tra-
ditionell einen Schwerpunkt im Pro-
gramm ein und hier insbesondere 
die PC- und Sprachkurse.
Das neue Semester beginnt am 25. 
August 2008. Zur Realisierung des 
Programms stehen rund  30 Lehr-
kräfte zur Verfügung.
Ab sofort ist das neue Programm 
bei der VHS und dem Zentralen 
Bürgerservice im Rathaus, in den 
städtischen Einrichtungen, in Apo-
theken, Banken und einigen Ge-
schäften, wie z.B. dem Mühlheimer 
Buchladen erhältlich. Zeitgleich 
steht das gesamte Angebot auch im 
Internet unter www.muehlheim.de/vhs 
zur Verfügung. 
Anmeldungen sind ab Erscheinen 
des Heftes nur in schriftlicher Form 
möglich. Sie können direkt bei der 
VHS im Rathaus, Zimmer 107 oder 
beim zentralen Bürgerservice er-
folgen. Ferner ist die Anmeldung 
per Einwurf in die Briefkästen am 
Rathaus, der Verwaltungsstelle 
Lämmerspiel und der Willy-Brandt-
Halle, per Post, Fax oder E-Mail 
 möglich.

Neues VHS-
 Programm liegt seit 
einigen Tagen vor

klären, wie die missbräuchliche Nut-
zung der Papierkörbe im Stadtgebiet  
vermieden werden kann. Einerseits 
sollen die Papierkörbe mit kleineren 
Einwürfen versehen werden, damit die 
Papiertüten von Hausmüll nicht hin-
einpassen, anderseits soll auch die An-
zahl der Papierkörbe im Außenbereich 
reduziert werden, um dem Missbrauch 
vorzubeugen. 
Denn eines zeigt die Erfahrung, wo 
Müll liegt wird gerne Müll dazuge-
stellt. „Für ein sauberes Stadtbild 
wollen wir diesen Kreislauf durchbre-
chen“, so Bürgermeister Bernd Müller 
abschließend. 

Müllcontainer in der Lämmerspieler straße.

Anmeldungen sind ab 
sofort möglich

Für eine Inanspruchnahme der Gebüh-
renermäßigung oder -übernahme ist 
ein entsprechender Nachweis der An-
meldung beizufügen! Nachträglich ist 
eine Berücksichtigung nicht möglich!

i n f o b L o c k

VHS Mühlheim
Friedensstraße 20
63165 Mühlheim am Main
Telefon: 06108/601-602
Fax: 06108/601-611
E-Mail vhs@rathaus.muehlheim.de
www.muehlheim.de/vhs
Ansprechpartner:
Eleonore Deiss und Meike Lipps

Unser Dank gilt an dieser Stelle allen 
Dozentinnen und Dozenten für ihre 
engagierte Arbeit. Wir hoffen, dass 
dieses vielseitige Angebot wieder viele 
Bürgerinnen und Bürger nutzen wer-
den, so Klaus Schäfer, Leiter der VHS 
Mühlheim. 

Die heftigen Gewitter mit Starkregen 
und Hagel haben überall in Mühl-
heim am Main ihre Folgen hinter-
lassen. 
Auch einige Gebäude der WohnBau 
Mühlheim am Main GmbH waren 
 betroffen. „Teilweise liefen Keller 
voll Wasser, Telefonleitungen waren 
tot, im Großen und Ganzen hielten 

Unwetterschäden bei der WohnBau

Martin kühn betreut rund 650 

 Mieteinheiten der Wohnbau

Ein verloren gegangener Müllchip, Fra-
gen zu dem Mietvertrag bzw. Mietver-
hältnis oder aber lärmende Nachbarn 
- in all diesen Situationen ist Martin 
Kühn der richtige Ansprechpartner. 
Der gelernte Immobilienkaufmann und 
geprüfte Immobilienfachwirt betreut 
rund 650 Mieteinheiten in der Schil-
lerstraße, im Hausener Weg, der Ul-
menstraße, der Ahornstraße, der Schu-
macherstraße, des Tulpenwegs, der 
Elisabethenstraße, der Blumenstraße, 
der Lämmerspieler Straße, des Müller-
wegs sowie der Bürgermeister-Hainz-
Straße. Auch die Mieter der von der 
WohnBau Mühlheim am Main GmbH 
 verwalteten städtischen Wohnungen in 
der Dietesheimer Straße, Fichtestraße, 
Sudetenstraße und Bürgermeister-Be-
heim-Straße werden von Martin Kühn 
betreut. Dem Wohnungsverwalter, 
der selbst seit 2001 in Mühlheim am 
Main lebt, ist der direkte Kontakt zu 
den Mietern sehr wichtig. „Ich arbeite 
seit fast zehn Jahren in der Immobili-
enwirtschaft und der Beruf macht mir 
vor allem deswegen so viel Spaß, weil 
jeder Tag anders ist und neue Heraus-
forderungen mit sich bringt. Diese 
Vielseitigkeit sowie das Forderungs- 
und Vertragsmanagement, das täglich 
gefordert wird, lassen in dem Beruf 
nie Langeweile aufkommen“, erklärt 
Martin Kühn.

sich die Folgen aber doch in Gren-
zen“, resümiert Roland Rau, Tech-
nischer Leiter der WohnBau Mühl-
heim am Main GmbH. 
So überraschend die Regenmassen 
über Mühlheim auftraten, so 
 reibungslos liefen die Aufräumar-
beiten danach: „Alle Mieter haben 
Hand in Hand mit unseren Mitarbei-
tern gearbeitet, dafür allen Betrof-
fenen ein großes Dankeschön für die 
unkomplizierte Erste Hilfe“, lobt die 
WohnBau alle, die in dieser Ausnah-
mesituation im Einsatz waren. 
Niederschläge dieser Menge sind 
zwar ungewöhnlich, können aber 
auch in Zukunft nicht ausgeschlossen 
 werden. „Wir empfehlen, Gegen-
stände die nicht nass werden sollen 
einen halben Meter über dem Boden 
zu lagern, dann besteht keine Gefahr, 
dass größere Schäden entstehen. 
Zudem sollte darauf geachtet werden, 
dass die Hausratversicherung auch 
 Wasserschäden abdeckt, dann ist 
man auf der sicheren Seite“, so der 
Technische Leiter.

Z u r   P e r s o n

Neue Garagen an der Spessartbrücke
Die Einkaufsituation hat schon mehr-
fach in Mühlheim am Main für hef-
tige Diskussionen gesorgt. Seit Spät-
herbst letzten Jahres ist nun bekannt, 
dass das Unternehmen tegut eine Fili-
ale in Mühlheim eröffnen will. Stand-
ort soll in der Schillerstraße sein, wo 
bisher Garagen von Wohnbaumietern 
stehen. Diese müssen jetzt den neuen 
Plänen weichen. Doch es besteht kein 
Anlass zur Sorge für die Besitzer der 
Garagen: „Die neuen Garagen an der 
Spessartbrücke werden breiter und 
länger, also insgesamt größer sein 
– ohne dass sich der Mietpreis ändern 

wird. Wir unterstützen die städtebau-
lichen Planungen der Stadt auch des-
halb, weil wir damit eine wohnortna-
he Versorgung organisieren sowie die 
Attraktivität unserer Immobilien stei-
gern können. Deswegen haben wir 
auch schon einen Abrissantrag für die 
alten Garagen und einen Bauantrag 
für den neuen Standort an der Spes-
sartbrücke gestellt“, erklärt Ralf Pet-
zold und betont abschließend: „Bei 
Fragen oder Unklarheiten zu diesem 
Thema stehen wir unseren Kunden 
natürlich jederzeit telefonisch unter 
06108/ 91 06 3 zur Verfügung“.


